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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	159
Modultitel	Directoryservices konfigurieren und in Betrieb nehmen
Titel	LBV Modul 159-2 -  3 Elemente - Fallstudie, Praktische Umsetzungsarbeit, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test


	
Übersicht	Dreiteilige LBV.Erstes Element; Fallstudie in einer Zweiergruppe, Grundlagen, Planung und praktische Umsetzung / Zweites Element; Handlungsorientierte Einzelarbeit, bestehende Daten importieren (mit Script-Sprachel) / Drittes Element; Schriftlicher Test


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Fallstudie betreffend einer Fusion von zwei Firmen. Kundenbedürfnisse aus der Fallstudie herausfinden.Informationen für eine DIT sammeln, strukturieren und analysieren. Planung dieser Fusion auf Machbarkeit in einem Konzeptmit einem möglichen Durchführungsplan abbilden. Realisation der Planung mit allen nötigen Aspekten. Test der Realisation in allen nötigen Teilsystemen. Übergabe der Realisation an den Kunden.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Kundenbedürfnisse, vorhandene Services, abzugleichende Verzeichnisse (Synchronisation) und Kommunikationsprozesse analysieren und dokumentieren.
2	Vorgaben und Ergebnisse auf Machbarkeit, Vollständigkeit und Funktionaliät überprüfen und in einem Directoryservices-Konzept abbilden.
3	Directoryservice gemäss definiertem Konzept konfigurieren und implementieren.
4	Synchronisation der Directoryservices mit geeigneten Mitteln realisieren.
5	Funktionalität der Directoryservices gemäss Anforderungen testen und Ergebnisse im Testprotokoll festhalten. Bei Bedarf, erforderliche Korrekturen vornehmen.
7	Übergabe in den operativen Betrieb planen, Abnahme vorbereiten und durchführen. Betriebs- und Wartungsdokumentation nachführen.

Prüfungsform	Fallstudie

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	22

Bewertungskriterien	Korrekte Planung der DS Struktur (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)Korrekte Realisation (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)Korrektes Testszenario mit Konzept und den Testfällen (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)Übergabedokument (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)

Hilfsmittel	frei

Praxisbezug	Können Kundenbedürfnisse aus abgegebenen Unterlagen herausfinden oder nachfragenKönnen eine DS Struktur konzipierenKönnen alle nötigen Dienste korrekt erstellenKönnen alle nötigen Dienste korrekt testenKönnen fertig konfigurierte Dienste und Systeme korrekt übergeben


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Externe Benutzer sollen mittels einer Script-Sprache in eine bestehende DS integriert werden.Dabei werden bestehende Daten abgefangen und als Backup gespeichert.Auch werden pro erstellter Benutzer ein Login-Blatt erstellt.

Zu überprüfende Handlungsziele
6	Bestehende Daten, falls erforderlich automatisiert, in den Directoryservice migrieren. Fehlerfreies Zusammenwirken mit anderen Diensten sicherstellen und testen.
1	Kundenbedürfnisse, vorhandene Services, abzugleichende Verzeichnisse (Synchronisation) und Kommunikationsprozesse analysieren und dokumentieren.
7	Übergabe in den operativen Betrieb planen, Abnahme vorbereiten und durchführen. Betriebs- und Wartungsdokumentation nachführen.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	10

Bewertungskriterien	Konzept für Script erstellt (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)Script richtig umgesetzt (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)Script erfüllt alle Anforderungen (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)Ausdruck für Benutzer (entspricht den Anforderungen der Aufgabenstellung)

Hilfsmittel	frei

Praxisbezug	Können externe Daten in DS migrierenKönnen mit einer Scriptsprache eine DS manipulieren


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Theorie über alle Handlungsziele

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Kundenbedürfnisse, vorhandene Services, abzugleichende Verzeichnisse (Synchronisation) und Kommunikationsprozesse analysieren und dokumentieren.
2	Vorgaben und Ergebnisse auf Machbarkeit, Vollständigkeit und Funktionaliät überprüfen und in einem Directoryservices-Konzept abbilden.
5	Funktionalität der Directoryservices gemäss Anforderungen testen und Ergebnisse im Testprotokoll festhalten. Bei Bedarf, erforderliche Korrekturen vornehmen.
7	Übergabe in den operativen Betrieb planen, Abnahme vorbereiten und durchführen. Betriebs- und Wartungsdokumentation nachführen.
3	Directoryservice gemäss definiertem Konzept konfigurieren und implementieren.
4	Synchronisation der Directoryservices mit geeigneten Mitteln realisieren.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Punktebewertung

Hilfsmittel	Selbstverfasste schriftliche Zusammenfassung

Praxisbezug	frei



	Copyright ICT-Berufsbildung Schweiz

	1
	info@ict-berufsbildung.ch
www.ict-berufsbildung.ch




	Copyright ICT-Berufsbildung Schweiz

	2
	info@ict-berufsbildung.ch
www.ict-berufsbildung.ch



image1.png
ICT Berufshildung
Formation professionnelle
Formazione professionale




